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32. Jahrgang

Die Steiner Zeitung bedankt  sich bei allen Inserenten 

sowie den Leserinnen und Lesern für ihre Treue.

Kommen Sie gut und gesund ins neue Jahr.

Wir freuen uns darauf, Ihnen auch 2026 

wieder Neuigkeiten, spannende Themen und Einblicke 

aus unserem Stadtleben zu präsentieren.



2 Ausgabe 12/2025STEINER ZEITUNG 



Dienstag 20. Januar 2026
ab 18.30 Uhr 

in der Impulsquelle 
Regelsbacher Straße 

Impulsvortrag Kerstin Wurz 
Neuestes zum Steuerrecht 

2026 für Unternehmer, 
Antworten auf Ihre Fragen 

Anmeldung bitte an: 
gerhard.lehmeyer@remax.de 

oder 0163 7080455

Alle Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus und um 

Stein sind herzlich 
willkommen. Zum Austausch, 

Kennenlernen und 
Kontakt mit Gleichgesinnten

Mitmachen und mitgestalten

Die Steiner Zeitung
bittet um Ihr Feedback

Einladung zum
Unternehmer-Treff

Liebe Leserinnen und Leser,

wir möchten die Steiner Zeitung im neuen Jahr für Sie noch 
besser machen. Deshalb haben wir einen Feedback-Fragebogen 
ins Leben gerufen um Ihre Meinung zu hören.

Es sind Fragen wie z.B. Lesen Sie die Zeitung regelmäßig, wie 
bewerten Sie die Inhalte, wie wichtig ist Ihnen die Steiner Zeitung als 
Informationsquelle, was interessiert Sie am meisten...?

Ihr Blick und Ihre Antworten auf die Fragen zeigen uns, was Sie sich 
wünschen, was uns bereits gut gelingt und wo wir uns 
weiterentwickeln können. Jede Rückmeldung hilft dabei, Inhalte, 
Themen und Service noch gezielter auf Ihre Interessen abzustimmen. 
Vielen Dank, wenn Sie sich die Zeit nehmen und uns unterstützen.

Sie finden den Fragebogen unter www.gvs-stein.de/umfrage
oder den obenstehenden QR-Code

Die Teilnahme ist auch per E-Mail möglich: feedback@gvs-stein.de 
oder per Post: Gewerbeverein Stein, Postfach 1113, 90547 Stein.
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1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

Neues aus dem Gewerbeverein und der Stadt Stein

Der Gewerbeverein Stein 
dankt seinen Mitgliedern, 
Inserenten, Leserinnen und Lesern
für das gute Miteinander und dafür,
dass sie die Steiner Zeitung ermöglichen.

Zwischen Jahresabschluss, 
Geschenkpapier und guten 
Vorsätzen wünschen wir allen 
Frohe Weihnachten, 
ein paar entspannte Tage 
sowie alles Gute und Gesundheit 
fürs neue Jahr. 



Frühlingsstr. 3 • Stein
Tel. 0911 677888  • info@schlaeger-buerotechnik.de

BürotechnikSCHLÄGER

Ich bedanke michIch bedanke mich
bei allen Kunden für das bei allen Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen.entgegengebrachte Vertrauen.
Ich wünsche allen frohe Festtage, Ich wünsche allen frohe Festtage, 

und einen guten Start in und einen guten Start in 
ein neues Jahr 2026.ein neues Jahr 2026.

Ich bedanke mich
bei allen Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen.
Ich wünsche allen frohe Festtage, 

und einen guten Start in 
ein neues Jahr 2026.

Bis 6. Januar 2026

Gutzberger Krippenweg

Eine liebgewonnene Tradi-
tion, die Gutzberg seit vielen 
Jahren in der Weihnachts-
zeit verbindet, ist der Krip-
penweg. Auch heuer hat der 
Verein „Dorfgespräch Gutz-
berg e. V.“ mit viel Herzblut 
den weihnachtlichen Rund-
gang organisiert und freut 
sich auf viele bekannte und 
neue Gesichter. Entlang der 
Dorfstraße bis hinein ins 
idyllische Gutzberger Tal führt 
der Krippenweg und lädt an 
zahlreichen liebevoll gestal-
teten Krippen dazu ein,  inne-
zuhalten und zur Ruhe zu 
kommen. In der  Dorfmitte 

erstrahlt ein prächtiger Weih-
nachtsbaum neben einer 
eindrucksvollen Krippe. 
Im Ortszentrum finden Besu-
cher eine Sammeldose. Die 
Spenden kommen wieder 
dem Verein „Klabautermann 
Nürnberg e. V.“ zugute, der 
chronisch kranke Kinder und 
deren Familien betreut Das 
Dorfgespräch Gutzberg freut 
sich über zahlreiche Besu-
cher, schöne Begegnungen 
und ist dankbar für jede 
Spende, die im neuen Jahr 
durch den neuen Vorsitzen-
den Dieter Collischon weiter-
gereicht werden wird.
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In den Tagen nach Neujahr  
bringen die Sternsinger 
wieder den Neujahrssegen 
nach Stein und sammeln 
Spenden für Not leidende 
Kinder in aller Welt. Die  
Aktion Dreikönigssingen in 
Stein findet vom 4.-6. Januar 
2026 an 18 Stationen statt. 
Falls sich genügend Kinder 
als Sternsinger finden, gibt 
es für kleine Häuser eine 
Straßenaktion für das Gebiet 

Hier sind die Sternsinger in Stein anzutreffen:

Sonntag, 4. Januar 
• Loch Dreieck bei Bushaltestelle (bei Nr. 26), 15 Uhr 
• Unterbüchlein Bushaltestelle (bei Nr. 18), 15.20 Uhr 
• Oberbüchlein Bushaltestelle, 15.40 Uhr 
• Sichersdorf Bushaltestelle Sichersdorfer Str., 16 Uhr 
• Brunnenplatz Gutzberg (Gutzberger Dorfstr.), 16.20 Uhr 

Montag, 5. Januar 
• Platz Forum Eingang Eisenstraße, 15 Uhr 
• Spielplatz im Krügelpark, 15.20 Uhr 
• Spielplatz Wiesenstraße, 15.40 Uhr 
• Spielplatz Weizenstraße, 16 Uhr 

Dienstag, 6. Januar 
• Mecklenburger Platz um 10.40 Uhr 
• Friedhof Oberrweihersbuch um 11 Uhr 
• Oberweihersbuch, Spielplatz Gutzberger Str., 11.20 Uhr 
• Unterweihersb., Nelkenstr. vor Kita Funkelstein, 11.30 Uhr 
• Spielplatz Bertelsdorfer Straße, 11.40 Uhr 
• Altes Fabergut, Spielplatz Gutsgrenze, 11.50 Uhr 
• Deutenbacher Plärrer beim Pilger Anton, 12 Uhr 
• Kinderspielplatz Fasanenring, 12.10 Uhr 
• Deutenbach Brunnenplatz, 12.30 Uhr 

Die Sternsinger sind am 6. Januar 
auch bei folgenden Gottesdiensten zu erleben
• St. Albertus-Magnus-Kirche, 10 Uhr
• Martin-Luther-Kirche, 10 Uhr

Bitte informieren Sie sich über www.pvnsws.de

Ein Info- und Planungstreffen findet statt am Freitag, 
2.1.2026 um 16.30 Uhr im Pfarrsaal von St. Albertus 
Magnus. Bitte um vorherige Anmeldung unter 
mboegl@bistum-eichstaett.de oder Tel. 0179 /4739863 

Sternsingen gegen Kinderabeit

„Schule statt Fabrik“
rund um den Goethering  
Bewohner von Mehrfami-
lienhäusern in diesem Ge-
biet werden nur auf vor-
herige telefonische Bestel-
lung (0179 / 4739863) be-
sucht. Wer aus diesem Ge-
biet bis 6. Januar um 12.20 
Uhr nicht besucht wurde, ist 
herzlich eingeladen, zur 
Station am Deutenbacher 
Brunnenplatz zu kommen. 



ein bewegtes Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – ein Jahr, das uns poli�sch, wirtscha�lich und gesellscha�lich gefordert hat. 
Die Welt bleibt unruhig: Der Krieg in der Ukraine, die Spannungen im Nahen Osten und die Folgen des Klimawandels prägen 
weiterhin unseren Alltag. Gerade in solchen Zeiten wird deutlich, wie wich�g Zusammenhalt und Zuversicht sind. 
Auch in Deutschland war 2025 ein Jahr des poli�schen Neubeginns. Nach der Bundestagswahl im Februar hat sich vieles 
verändert, und viele Menschen fragen sich, wohin der Weg unseres Landes führen wird. Auf kommunaler Ebene spüren wir, 
dass Verlässlichkeit, Miteinander und Verantwortungsbewusstsein wich�ger sind denn je. 
Hier in Stein haben wir in diesem Jahr wieder gezeigt, dass wir gemeinsam viel bewegen können. Besonders freut mich, dass wir 
mit dem neuen Kinderhort an der Grundschule an der Mühlstraße ein wich�ges Projekt für Familien und Kinder umsetzen konnten. 
Damit schaffen wir mehr Betreuungsplätze und stärken die Vereinbarkeit von Familie und Beruf – ein kleiner, aber bedeutender 
und wich�ger Schri� für die Zukun� unserer Stadt. 
Mein Dank gilt allen, die sich für Stein engagieren – ob haupt- oder ehrenamtlich, in Vereinen, Feuerwehren, beim BRK oder 
in sozialen Ini�a�ven. Ihr Einsatz, Ihre Zeit und Ihr Herzblut sind es, die unsere Stadt lebendig und menschlich machen. 
Wir haben in diesem Jahr wieder viele schöne Begegnungen erlebt – auf den Kirchweihen, beim Stad�est oder jetzt in der 
Adventszeit auf dem Weihnachtsmarkt. Diese Momente des Miteinanders sind gerade in herausfordernden Zeiten ein 
wertvolles Zeichen von Gemeinscha� und Vertrauen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine friedvolle, besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in ein gesundes, 
glückliches neues Jahr 2026. 
Bleiben wir zuversichtlich – und gestalten wir gemeinsam weiter ein starkes, solidarisches und lebenswertes Stein, 
getreu unserem Mo�o „Stadt Stein – hier will ich sein!“. 
Mit festlichen Grüßen aus dem Steiner Rathaus 
Ihr 

Kurt Krömer
Erster Bürgermeister
und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Stein

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

F�ohe Weihna�ten
und ein glückliches 
neues Jahr 2026
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Der Gewerbeverein Stein hat auch in diesem Jahr eine 
langjährige und sehr schöne Tradition fortgeführt: 
Insgesamt 14 Adventskränze wurden an Steiner Kinder-
tagesstätten, Kindergärten und Schulen gespendet. 

Am Freitag vor dem 1. Advent 
übergaben Romana Hoss und 
Andreas Sauber (2. GVS-Vor-
sitzender) persönlich die Kränze 
an die Einrichtungen. 
Gerade in der oft hektischen 
Vorweihnachtszeit ist es wichtig, 
den Kindern Momente der Ruhe 
und Zuversicht zu schenken. Mit 
großer Freude wurden die 
Adventskränze entgegenge-
nommen, die mit viel Sorgfalt 
und Liebe zum Detail gestaltet 
wurden.
Weiterentwicklung für 2026
2026 können die angemeldeten 
Einrichtungen wählen ob sie 
einen Adventskranz oder einen 
Weihnachtsbaum haben möch-
ten. Die Verteilung findet dann 
eine Woche früher, am 20. No-
vember 2026  statt

Adventskränze für Steiner Kitas und Schulen

Gewerbeverein Stein schenkt Adventsfreude
Suchen Sie noch ein Weih-
nachtsgeschenk? Ab sofort 
gibt es die Eintrittskarten für 
das Frühjahrskonzert des 
Jugendblasorchesters der 
Stadt Stein.
Kartenvorverkauf: Kultur-
haus in Stein, Gasweg 1 
Tickethotline: 0911/689540
Mo bis Do von 13 – 17 Uhr 
Und bei allen Musiker/innen 
des Jugendblasorchesters 
der Stadt Stein sowie an der 
Abendkasse.
Eintrittspreise:  
Kategorie 1: 22,- € 
Ermäßigt: 16,- €
Kategorie 2: 20,- € 
Ermäßigt: 14,- €
Familienticket: 44,-/ 40,- €
(2 Erwachsene und 
2 Kinder bis 12 Jahre)    

Frühjahrskonzert 2026 

Geschenktipp



das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und das ist immer ein guter Moment innezuhalten und 
zurückzublicken. Auch im vergangenen Jahr konnten wir wieder einige Ak�vitäten und Veranstaltungen in 
unserem Ortsverband anbieten. Neben den monatlichen Kaffeenachmi�agen konnten wir auch wieder 
unsere VdK-Kirchweih im August, einen Ehrungsnachmi�ag im November, einen weihnachtlichen Kaffee-
nachmi�ag im Dezember, und zwei Tagesfahrten ins Oberpfälzer Seenland und nach Po�enstein durch-
führen. Auf unserer Jahreshauptversammlung wurde die Vorstandscha� neu/wiedergewählt. Vielen Dank 
für das uns entgegengebrachte Vertrauen. In diesem Jahr werden wir auch noch einen Kinonachmi�ag 
mit Weihnachtsmarktbesuch in Fürth anbieten. Auch für das kommende Jahr sind wieder zahlreiche 
Ak�vitäten in unserem Ortsverband geplant. 
Nähere Informa�onen zu unseren Veranstaltungen und Terminen geben wir rechtzei�g, entweder per 
Aushang im Schaukasten (neben Mar�n-Luther-Kirche), auf unserer Homepage oder bei den monatlichen 
Kaffeenachmi�agen bekannt.

Wir, die gesamte Vorstandscha� des VdK OV-Stein, hoffen, dass Sie gut durch dieses Jahr gekommen sind 
und bedanken uns für Ihre Unterstützung. Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine besinnliche 
Adventszeit, ein schönes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026. Wir würden uns 
freuen Sie bei den Terminen im kommenden Jahr 
persönlich begrüßen zu können. 
  

Ihre VdK-Vorstandschaft Stein 

Liebe Mitglieder des VdK-Ortsverbands Stein
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Am 6.11.2025 würdigte die 
Stadt Stein in der Alten Kirche 
erneut das herausragende 
Engagement ihrer Bürgerin-
nen und Bürger. Seit vielen 
Jahren setzen sich Menschen 
in Stein in Vereinen, sozialen 
Einrichtungen und Kirchenge-
meinden mit Herz und Zeit für 
das Gemeinwohl ein. Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer 
überreichte die Ehrenamts-
nadeln in Bronze, Silber und 
Gold an 33 engagierte Bür-
gerinnen und Bürger. 
„Ohne Ihren unermüdlichen 
Einsatz wäre das gesell-
schaftliche Leben in Stein 
nicht das, was es ist", beton-
te Krömer. „Sie alle schen-
ken unserer Stadt etwas 
besonders Wertvolles – Ihre 
Zeit, Ihr Herzblut und Ihre 
Begeisterung. Dafür ein 
herzliches Dankeschön.“
 
Auszeichnungen mit der 
Ehrenamtsnadel in Gold für 
mindestens 30 Jahre Enga-
gement. 

Ehrung von Steiner Ehrenamtlichen

Wenn Engagement sichtbar wird

Für 60 Jahre ehrenamt-
liches Wirken in der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft 
Stein wurden Rudolf und Ilse 
Buschmann geehrt. Seit den 
1950er-Jahren engagieren 
sich beide in vielfältigen 
Bereichen – von der Leitung 
der Jungschar über den 

Frauen- und Männerkreis bis 
hin zu Hausmeisterdiensten 
und der Pflege des Gemein-
desaals. 

Für 50 Jahre Engagement 
erhielt Bernd Just von der 
evangelischen Kirchenge-
meinde St. Jakobus die 

Ehrennadel in Gold. Seit 
über fünf Jahrzehnten leitet 
er den Posaunenchor, för-
dert den musikal ischen 
Nachwuchs und bereichert 
das Gemeindeleben mit 
unzähligen Auftritten. 

Fortsetzung Seite 7

Ehrenamt hat viele Gesichter



Tel. 0911 9999896-0 | www.kbstein.de

Weihnachts�air bei
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Auch im Sport wurde heraus-
ragendes Engagement ge-
würdigt: Bernd Füssel vom 
STV Deutenbach wurde 
geehrt, der sich seit den 
1980er-Jahren in der Jugen-
darbeit, bei Vereinsfesten 
und Baumaßnahmen enga-
giert. 

Für 30 Jahre Einsatz erhiel-
ten mehrere Bürgerinnen 
und Bürger d ie Ehren-
amtsnadel in Gold. Das 
Gutzberger Dorfgespräch 
mit Georg Geißelbrecht, 
Peter Fröhlich und Lisbeth 
Koch wurde für seine lang-
jährige Arbeit zum Erhalt der 
Dorfgemeinschaft ausge-
zeichnet – etwa mit Aktionen 
wie dem Krippen- und Oster-
eierweg. Norbert Hofmann 
von der Freiwilligen Feuer-
wehr Bertelsdorf-Eckershof 
engagierte sich über drei 
Jahrzehnte als Vorsitzender 
seiner Wehr. Im kulturellen 
Bereich wurden Gerda Beck-
ers und Manfred Schiekofer 
vom DFFK Stein für ihren 

Einsatz in der deutsch-
französischen Städtepart-
nerschaft mit Guéret geehrt. 
Auch Michael Dittmann vom 
Steiner Kammerorchester 
wurde für sein jahrzehn-
telanges musikal isches 
Wirken ausgezeichnet. 

Auszeichnungen mit der 
Ehrenamtsnadel in Silber für 
20 Jahre Engagement 
Für ihre Mitarbeit in der 
Ausgabestelle der Fürther 
Tafel des Sozialvereins 
Lichtblick wurden Johanna 
Dippold, Christa Elley, Linda 
Krückels, Brigitte und Her-
bert Lang, Christine Lochner, 
Irene Mahner-Datz und An-
nemarie Philipp ausgezeich-
net. Aus der evangelischen 
Kirchengemeinde St. Jako-
bus erhielten Martin Sperber, 
Marion Sobottka und Kerstin 
Schäfer die Auszeichnung. 

Auszeichnungen mit der 
Ehrenamtsnadel in Bronze 
für 10 Jahre Engagement 
Die Ehrenamtsnadel  in 

Bronze für zehn Jahre eh-
renamtliches Wirken erhiel-
ten Ursula Grad, Linda 
Krückels, Marija Natschinski 
und Isolde Panier vom 
Sozialverein Lichtblick, Ba-
bette Lämmermann und 
Bernhard Woznik vom Seni-
oren- und Behindertenrat 
sowie Gisela Ibrahim und 
Jane Romir für ihr Engage-
ment bei der Fürther Tafel 
Ausgabestelle Stein. Von der 
Kirchengemeinde St. Jako-

Fortsetzung von Seite 6

Starke Gemeinschaft dank Ehrenamt

Kleinere Maurer- und Betonbauarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten, 
Betonsanierungsarbeiten,
Renovierungsarbeiten aller Art

Ich wünsche allen meinen 
Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes, neues Jahr 2026.

Ich bedanke mich für Ihr 
entgegengebrachtes
Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit.

Ihr Maurermeister in Stein
Jörg Kleinhenz

bus wurden Heidi Collischon 
und Alexandra Sust geehrt. 
Mit über 1.000 Jahren ehren-
amtlicher Tätigkeit in Sum-
me zeigt sich, wie stark das 
Ehrenamt in Stein verwurzelt 
ist. Bürgermeister Krömer 
brachte es zum Abschluss 
des Abends auf den Punkt: 
„Sie alle sind das Herz un-
serer Stadt. Ihr Einsatz macht 
Stein zu einer Gemein-
schaft, in der man sich auf-
einander verlassen kann." 
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Trotz der gestiegenen ge-
setzlichen Abgaben und 
Umlagen ist es den Stadt-
werken Stein gelungen die 
Preise für Strom zu senken. 
Dies wurde möglich durch 
ihre vorausschauende und 
nachhaltige Beschaffungs-
strategie und durch den 
diesjährigen Zuschuss der 
Bundesregierung in Höhe 
von 6,5 Milliarden Euro an 
die Übertragungsnetzbe-
treiber.  Die Strompreise 
sinken deshalb um brutto 1,5 
Cent pro Kilowattstunde.
Und noch eine gute Nach-
richt: die Erdgaspreise blei-
ben stabil und unverändert, 
trotz der darin enthaltenen 
und deutlich gestiegenen 
CO2-Steuer. 
Insgesamt ein Schritt, der 
den Stadtwerken Stein be-
sonders wichtig ist, um ihre 
Kunden in diesen heraus-
fordernden Zeiten zu ent-
lasten.

Auf dem Clubgelände des 1. 
FC Nürnberg fand im Sep-
tember die feierliche Scheck-
Übergabe an den FC Stein 
und den STV Deutenbach 
statt. Beide Vereine erhielten 
eine Spende in Höhe von 
jeweils 500 Euro.
Der Betrag stammt aus dem 
Benefizspieltag am 16. Mai in 
Stein, bei dem auch die Tra-
ditionsmannschaft des 1. FC 
Nürnberg gegen die Teams 
des FC Stein und des STV 
Deutenbach antrat. Organi-
siert wurden die Spiele vom 
„Freunde fördern Fußball e.V.“ 
gemeinsam mit „RE/MAX Im-
mobilien“ und dem „RE/MAX 
Charity e.V.“ Der Erlös aus 
dem Popcorn-Verkauf von 
„RE/MAX Charity e.V.“, einer 
Spende des „Cocktail-Chef 
Nürnberg“ sowie der Auf-
stockung durch „Freunde 
fördern Fußball e.V.“ machte 
diese Spende möglich.
Im Anschluss an die Überga-
be waren die Beteiligten Gast 

Scheck-Übergabe an 
FC Stein und STV Deutenbach

Strompreis-
Senkung

im Nachwuchsleistungszent-
rum des Clubs und erhielten 
durch den dortigen Leiter, den 
Ex-Profi Michael Wiesinger, 
spannende Einblicke in die 
Nachwuchsarbeit und Talent-
förderung in der Region.
„Uns ist es ein Herzensan-
liegen, regionale Vereine und 
soziale Initiativen zu unter-
stützen – besonders dort, wo 
Gemeinschaft und Engage-
ment spürbar gelebt werden,“
sagt Patricia Potrafke, Vor-

stand von RE/MAX Charity 
e.V. Diese Aktion zeigt, wie 
stark die Verbindung zwi-
schen Sport, sozialem En-
gagement und regionalem 
Zu-sammenhalt ist.
Auch künftig unterstützt 
RE/MAX Charity e.V gerne 
soziale Einrichtungen und 
Sportvereine in der Region. 
Interessierte Organisatio-
nen können sich unter 
vorstand@remax-charity.de 
melden.

Stadtwerke Stein
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Mit uns erreichen Sie 20.000 Haushalte

Geschäftsführer M. Brückner, Raiffeisenstr. 7, Stein, 0911 677 817
info@heizungsbau-jenewein.de · www.heizungsbau-jenewein.de

Ihr Meister-Fachbetrieb

HERZLICHEN DANK
AN UNSERE KUNDEN
Wir wünschen frohe Fes�age 
und ein glückliches, gesundes 
Jahr 2026.

SPENDE STATT GESCHENKE
Unsere Weihnachtsspende geht auch 
heuer wieder an den Verein Engelein e. V., 
zur Unterstützung krebskranker 
Menschen und deren Familien

Ausgabe 12/2025

Rathaus Stein · Hauptstr. 56 · 90547 Stein
Tel. 0911 6801-0 · info@stadt-stein.de · www.stadt-stein.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr · Mo 14.00 - 18.00 Uhr

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

traditionell hatten wir am 1. Adventswochenende unseren 
Steiner Weihnachtsmarkt am Mecklenburger Platz. Auf 
diesem Weg bedanke ich mich bei allen Steiner Vereinen und 
Organisationen, die unseren Weihnachtsmarkt zu einem An-
ziehungspunkt für viele Menschen aus Nah und Fern machten. 
Ein besonderer Treffpunkt waren auch in diesem Jahr wieder 
die Stände unserer Partnerstädte Guéret, Falkenstein, Puck 
und erstmals auch aus Makarska

Turnusmäßig waren alle Steiner Bürgerinnen und Bürger über 
60 Jahre eingeladen, einen neuen Vorstand unseres 
Senioren- und Behindertenrates der Stadt Stein zu wählen. 
Gerne habe ich die Wahl durchgeführt und es freut mich, dass 
ich dem alten und neugewählten Vorsitzenden Kurt Irmer 
gratulieren konnte, ebenso wie allen im Amt bestätigten oder 
neugewählten Vorstandsmitgliedern.

Gemeinsam mit den Mitgliedern des Stadtrates und Landrat 
Bernd Obst konnte ich den neuerrichteten Kinderhort an der 
Grundschule Mühlstraße offiziell einweihen und an unsere 
Hortleitung Ina Fiedler und Andreas König übergeben. Beson-
ders freut es mich, dass wir 80 zusätzliche Hortplätze in dem 
3,5 Mio. Euro teuren Hortgebäude geschaffen und insgesamt 
nun 280 Plätze in Stein haben.

Manchmal dauert es etwas länger, aber wichtig ist, dass es 
gemacht wird. Und es freut mich, dass in den letzten Tagen der 
Fußgängerüberweg an der Stuttgarter Straße fertig gestellt 
und freigegeben werden konnte. Damit sorgen wir für einen 
sicheren Übergang für die Kinder und Eltern zu unserem 
städtischen Kinderhaus. 

Die Bundesregierung hat ein Förderprogramm für kommu-
nale Sportanlagen aufgelegt. Auf meinen Vorschlag hat der 
Stadtrat einstimmig beschlossen, die insgesamt sechs Spiel-
felder am neuen Schul- und Sportcampus am Weihersberg wie 
auch die Turnhallensanierung an der Grundschule Neuwerker 
Weg als Projekt einzureichen. Danke an den ganzen Stadtrat 
für diese einstimmige Meinung.

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr wollen wir auch 
heuer kurz vor Weihnachten das große „Weihnachtssingen“ 
im Rahmen von „Stein singt“ wiederholen, zu dem ich Sie ger-
ne einlade. Gemeinsam mit der Musikschule Stein freuen wir 
uns am Montag, 22. Dezember um 17.30 Uhr in der Alten Kir-
che auf Ihr Kommen und das gemeinsame Singen. Ich bin mir 
sicher, dass es wieder schön wird und ich freue mich, Sie 
begrüßen zu können.

Zum Ende des Jahres heißt es auch inne zu halten und Dank 
zu sagen. Ich bedanke ich mich bei allen Ehrenamtlichen in 
unseren Steiner Vereinen und Organisationen. Ihre ehren-
amtliche Arbeit und ihr Engagement kann in dieser heraus-
fordernden Zeit nicht hoch genug herausgehoben werden. 
Ohne unsere Ehrenamtlichen wäre unser Stadtgesellschaft 
um vieles kälter. Deshalb mein großes Lob und Dankeschön 
an alle Menschen in unserer Stadt, die sich für andere 
einsetzen und selbstlos helfen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger, ein 
besinnliches Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Familien, ruhige 
Tage bis zum Jahreswechsel und natürlich alles Gute und vor 
allem viel Gesundheit für 2026. 

Ihr Kurt Krömer, Erster Bürgermeister



Die Stadt Stein hat ihren 
neuen Kinderhort an der 
Mühlstraße offiziell eröffnet 
und damit ein wichtiges 
Zeichen für Familien und 
Kinder gesetzt. Der freund-
liche Modulbau schafft 80 zu-
sätzliche Betreuungsplätze 
und erweitert das Angebot für 
Schulkinder in Stein deutlich. 
Die Gesamtkosten lagen bei 
3,5 Millionen Euro, wovon der 
Freistaat Bayern 1,5 Millio-
nen Euro übernahm. 
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Nach nur rund sechs Mona-
ten Bauzeit konnten die 
Kinder nun einziehen.„Mit 
diesem Neubau investieren 
wir in die Zukunft unserer 
Kinder und bieten den Fami-
lien in Stein eine noch bes-
sere Betreuung“, betonte 
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer bei der Eröffnung. 
Mit den neuen Plätzen steigt 
die Gesamtkapazität auf nun 
200 Hortplätze. So könne 
man dem wachsenden Be-

darf gerecht werden und 
Eltern spürbar dabei unter-
stützen, Familie und Beruf 
miteinander zu vereinbaren. 
Auch Landrat Bernd Obst 
würdigte das Projekt: „Die 
Nachfrage nach Betreu-
ungsplätzen wächst, und der 
Neubau in Stein ist ein 
positives Beispiel dafür, wie 
wir den Bedürfnissen der 
Familien gerecht werden.“ Er 
dankte Stadtrat und Stadt-
verwaltung für die entschlos-
sene Planung und Umset-
zung. 
Nach der offiziellen Über-

gabe öffnete der Hort seine 
Türen für die Gäste. Die 
Hortleitung Christina Fiedler 
und Andreas König führten 
durch die neuen Räume, in 
denen schon bald Kinder 
spielen, lernen und ankom-
men werden. Helle Gruppen-
räume, Rückzugsecken, 
vielfältige Spiel- und Lern-
bereiche sowie eine moder-
ne Ausstattung sind auf die 
Bedürfnisse der Kinder aus-
gerichtet und schaffen eine 
warme, einladende Atmos-
phäre. 

Neuer Kinderhort in Stein

Ein Ort zum Lernen und Spielen Frohe Weihnachten
und alles Gute fürs neue Jahr

Eine neue Dusche, ein komple�es Bad 
oder ein tropfender Wasserhahn?
Wir sind Ihr Fachbetrieb vor Ort:

Gutzberger Dorfstr. 12, Stein
Tel. 09127 57528 + 6992

Mobil 0171 7623230
elvira.martinfelbinger@

t-online.de

Als symbolisches Geschenk brachten Landrat Obst und Erster 
Bürgermeister Krömer Gesellschaftsspiele mit,



Bei der Aktion „Streuobst für 
a l le!"  haben 26 Steiner 
Bürgerinnen und Bürger 
insgesamt 37 neue Obstbäu-
me erhalten. Diese werden 
nun nicht nur das Stadtbild 
verschönern, sondern auch 
zur Förderung der biologi-
schen Vielfalt in Stein beitra-
gen. Die Bäume stammen 
von der Baumschule Wagner 
aus Poxdorf und wurden im 
Rahmen eines Förderpro-
gramms des Freistaats Bay-
ern verteilt. Organisiert wur-

 „Streuobst für alle!"

37 neue Bäume machen Stein grüner 
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de die Aktion über das Amt 
für Ländliche Entwicklung in 
Ansbach.
Die neuen Obstbäume, da-
runter verschiedene Apfel-, 
Birnen- und Zwetschgen-
sorten, sind mit einer Stamm-
höhe von 170 bis 180 cm und 
einem Stammumfang von 7 
bis 8 cm besonders robust 
und wurden in der Baum-
schule sorgfältig vorbereitet. 
Dank der zweifachen Ver-
pflanzung in der Baumschule 
sind sie nun bestens gerüstet 

für ihre neue Heimat in den 
Gärten der Steiner Bürger.
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer zeigt sich begeistert 
über das große Interesse: „Es 
ist wirklich toll, wie viele sich 
für die Streuobstbäume ge-
meldet haben. Damit wird 
Stein ein Stück grüner, und wir 
können gemeinsam zu einer 
nachhaltigen Stadtentwick-
lung beitragen. Mein Dank gilt 
allen, die sich um die Pflege 
dieser Bäume kümmern wer-
den. Das ist ein wertvoller 
Beitrag zum Umweltschutz 

und für die Lebensqualität in 
unserer Stadt." Die Bäume 
wurden vollständig durch den 
Freistaat Bayern gefördert, 
und die Aktion ist Teil einer 
breiteren Initiative zur Unter-
stützung von Streuobstwie-
sen und heimischen Obstbe-
ständen. Ein großes Danke-
schön gilt allen Beteiligten für 
ihr Engagement. Nicht nur für 
das Pflanzen, sondern auch 
für die langfristige Pflege der 
Bäume, die die Region nach-
haltig bereichern werden. 

Ein Stück Zukunft in guten Händen, auf dem Weg ins neue Zuhause.
Foto: Stadt Stein

Ein für uns besonderes Jahr geht zu Ende.

Danke für die vielen Glückwünsche zu unserem 40-jährigen Jubiläum. 
 Wir freuen uns, auch im neuen Jahr wieder 

viele schöne Augenblicke mit Ihnen erleben zu dürfen. 

Hauptstraße 9 · 90547 Stein 
Tel. 0911 673737, Fax 6880066 
marita.remptke@t-online.de
www.glaserei-remptke.de

M E I S T E R B E T R I E B

Heiligabend: geschlossen
Wir sind wieder für Sie da 
ab 8. Januar 2026 

EIN GESEGNETES, ERHOLSAMES WEIHNACHTSFEST 
UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR
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DR. EVA KAUFMANN & KOLLEGEN

Unsere Praxis bleibt vom 

24.12.2025 - 01.01.2026 geschlossen. 

Ab 02.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
sowie alles Gute, viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Zahnärzte
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Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Freitag, Samstag:
11.30 - 14.30 Uhr und 17 - 22.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 11.30 - 21.30 Uhr 
Mittwoch Ruhetag

herzlichen Dank 
für ein Jahr voller gemeinsamer 

Genussmomente. 
Für die Weihnachtstage 

wünschen wir Ihnen viele 
schöne Momente und einen 
guten Start in ein gesundes 

und glückliches 
neues Jahr

Liebe Gäste Wir freuen uns darauf, Sie bald

wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihr Team von Poseidon 

Hauptstraße 18 
90547 Stein
Tel. 0911 67 73 19

Beim Unternehmertreff des Gewer-
bevereins Stein konnte 1. Vorsit-
zender Gerhard Lehmeyer rund 30 
Gäste im Forum Stein in stim-
mungsvoller, weihnachtlicher At-
mosphäre begrüßen. Die Teil-
nehmer nutzten die Gelegenheit, 
um Kontakte zu knüpfen und sich 
intensiv auszutauschen. Beson-
ders interessant war die Vorstell-
ung der neuen Mieter im Forum, die 
Einblicke in ihre Unternehmen ga-
ben und für viele bereichernde 
Gespräche sorgten. Am Ende wa-
ren sich alle einig: Es war ein 
gelungener Abend. Die Reihe der 
Unternehmertreffs wird auch 2026 
fortgeführt.

Gruppenfoto unterm Weihnachtsbaum

Gewerbeverein Stein

Gelungener Unternehmertreff
Heimat- und 
Kulturverein

Neujahrs-
Frühschoppen
Der Heimat- und Kultur-
verein Stein sowie die Stadt 
Stein laden am Neujahrs-
morgen von 11 - 13 Uhr zum 
tradit ionellen Neujahrs-
frühschoppen ins Rathaus 
ein. Musikalisch begleitet 
wird er von der Sans New 
Orleans Brass Band in 
Dixieland-Sound. Für Essen 
und Trinken ist natürlich 
bestens gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

Bauernmarkt
Am 27. Dezember findet von 
8-12 Uhr der Bauernmarkt 
am Mecklenburger Platz 
statt. Angeboten werden 
Obst, Gemüse, fränkische 
Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Metzgerei, Eier,  
Käse und Bauernbrot aus 
der Region,  u.v.m.
Veranstalter ist der Heimat- 
und Kulturverein Stein



Der Steiner Senioren- und 
Behindertenrat hat in seiner 
jüngsten Sitzung Kurt Irmer 
mit überwältigender Mehr-
heit erneut zum Vorsitzen-
den gewählt. 
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer gratulierte herzlich 
zur Wiederwahl: „Herzlichen 
Glückwunsch, Herr Irmer, zu 
Ihrer erneuten Wahl. Sie ha-
ben in den vergangenen 

Jahren den Senioren- und 
Behindertenrat mit viel Herz-
blut, Verlässlichkeit und Tat-
kraft geführt. Es freut mich 
sehr, dass Sie diese erfolg-
reiche Arbeit fortsetzen und 
weiterhin eine so wichtige 
Brücke zwischen Stadtver-
waltung, Bürgerschaft und 
den Bedürfnissen älterer und 
beeinträchtigter Menschen 
schlagen.“ Neben Kurt Irmer 

wurde aus der Mitte der 
Beiräte Peter Hemmerich 
zum zweiten Vorsitzenden 
gewählt. Außerdem gratu-
lierte Bürgermeister Krömer 
allen neu gewählten Mitglie-
dern des Vorstandes und 
wünschte eine gute, vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit in 
den kommenden Jahren. 
Der Senioren- und Behinder-
tenrat Stein (SBR) besteht 
aus bis zu 20 ehrenamtlich 
tätigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich für die In-
teressen älterer und behin-
derter Menschen einsetzen. 
Zu den Aufgaben gehört es, 
Anliegen älterer und beein-

trächtigter Menschen aufzu-
greifen, Lösungsvorschläge 
zu erarbeiten und den Aus-
tausch zwischen den Gene-
rationen zu fördern. Darüber 
hinaus bietet der SBR eine 
Vielzahl von Angeboten, die 
Information, Begegnung und 
Teilhabe fördern. Ein wichti-
ger Bestandteil ist die monat-
liche Sprechstunde am Info-
Punkt (Martin-Luther-Platz 7), 
die jeweils am dritten Mitt-
woch im Monat von 10 bis 12 
Uhr stattfindet. Dort erhalten 
Bürgerinnen und Bürger 
Unterstützung bei Fragen zu 
Pflege, Hilfsdiensten oder 
Antragsstellungen

Kurt Irmer bleibt Vorsitzender des SBR 

Engagement für Senioren und
Menschen mit Behinderung

Kurt Irmer (4.v.r.) steht auch in den kommenden drei Jahren an 
der Spitze des Gremiums, das sich mit großem Engagement für 
die Belange älterer und behinderter Menschen in Stein einsetzt. 



Große Freude an der Grund-
schule Stein: Die Schule darf 
sich erneut über den begehr-
ten Status „Modusschule" 
freuen. Nach einer intensiven 
Überprüfung durch interne 
und externe Fachleute wurde 
der Titel durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus für wei-
tere fünf Jahre verliehen. 
Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde wurde die Urkun-
de offiziell übergeben.Ver-
treterinnen und Vertreter der 
Schule, der Stadt Stein und 
des Staatlichen Schulamts 
nahmen an der Übergabe teil. 
Dabei wurde deutlich, welch 
großen Stellenwert Schul-
entwicklung und gemein-
sames Engagement an der 
Grundschule Stein haben. 
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer gratulierte Rektorin 
Kathrin Beck und dem ge-
samten Kollegium herzlich zu 
dieser Auszeichnung: „Ich 
kann Sie nur beglückwün-
schen, dass dieser Status 
erneut für weitere Jahre ver-
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V.l.n.r: Meike Wenzl (Schulamtsdirektorin), Kathrin Rottler, 
Ulrike Kupfer (Konrektorinnen Grundschule Stein), Kathrin Beck 
(Rektorin Grundschule Stein), Kurt Krömer (Erster Bürgermeister 
Stadt Stein) Foto: Stadt Stein

Grundschule Stein 
Erneut als „Modusschule" ausgezeichnet 

längert wurde. Mit einem 
engagierten Team, das die 
Anforderungen nicht nur er-
füllt, sondern mit Leben füllt, 
zeigt die Grundschule Stein, 
was erfolgreiche Schulent-
wicklung bedeutet." Auch 
Rektorin Kathrin Beck zeigte 
sich stolz auf ihr Kollegium 
und die Entwicklung der 
vergangenen Jahre. Sie hob 
hervor, dass die erneute 

Ernennung zur Modusschule 
das Ergebnis kontinuierlicher 
Arbeit und gemeinsamer 
Weiterentwicklung ist: „Unse-
re Schülerinnen und Schüler 
kommen gerne zu uns und 
lernen viel. Das ist die größte 
Stärke unserer Schule. Wir 
gehen bewusst auf die un-
terschiedlichen Bedürfnisse 
der Kinder ein, fördern sie 
individuell, arbeiten eng im 

Team zusammen und nutzen 
die unterschiedlichen Fähig-
keiten und Erfahrungen aller 
Mitarbeitenden. Der Modus-
status ist für uns nicht nur 
eine Auszeichnung, sondern 
zugleich ein Auftrag, neue 
Ideen und Innovationen aus 
der Praxis heraus weiter-
zuentwickeln.“
Schulamtsdirektorin Meike 
Wenzl unterstrich die Bedeu-
tung dieser Anerkennung 
und würdigte das Engage-
ment der gesamten Schul-
familie: „Ich weiß, wie schwer 
es ist, diesen Status zu erhal-
ten. Das wird genau geprüft. 
Umso mehr können Sie stolz 
darauf sein, den Modussta-
tus nicht nur erneut zu erwer-
ben, sondern über Jahre hin-
weg zu halten." Mit der 
erneuten Ernennung gehört 
die Grundschule Stein wei-
terhin zu den Schulen in 
Mittelfranken, die mit ihrem 
Engagement und ihren inno-
vativen Ideen zeigen, wie 
erfolgreiche Schulentwick-
lung gelingen kann. 



Danke für Ihr Vertrauen 
in unser Handwerk.
Frohe Festtage 
und alles Gute 
fürs neue 
Jahr.
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Zur Jubiläumsgala des TSV 
Stein durfte 1. Vorsitzender 
Kurt Krömer zahlreiche Weg-
begleiterinnen und Wegbe-
gleiter aus Sport, Politik und 
Wirtschaft begrüßen. BLSV-
Bezirksvorsitzender Dieter 
Bunsen sowie BLSV-Kreis-
vorsitzender Axel Bauer 
überreichten für den Verein 
eine Urkunde und einen 

10. Gala Nacht des Sports

TSV blickt auf 150 Jahre Vereinsgeschichte

Sportgutschein. Auch die 
Stadt Stein würdigte das be-
sondere Ereignis: 2. Bürger-
meister Bertram Höfer über-
gab einen Geburtstags-
scheck der Bürgerstiftung 
Stein. 
Nach dem offiziellen Teil 
begann die große Show: In 
einer mitreißenden Zeitreise 
durch 150 Jahre Vereins-

geschichte präsentierten die 
Sportlerinnen und Sportler 
an zwei Tagen eindrucksvoll 
ihren TSV Stein. Von Boxen 
über Schwimmen und Tisch-
tennis bis zur Gymnastik 
reihte sich ein Highlight ans 
nächste. Das Publ ikum 
dankte mit viel Applaus und 
zeigte sich begeistert. Mode-
riert wurde das Programm 

Eine Jubiläumsgala mit allem, was dazugehört: sportliche Highlights, Gänsehautmomente und riesen Applaus.
Dazu die verdiente Anerkennung für Engagement und Teamgeist und on top die Torte fürs „Geburtstagskind“.

gewohnt charmant und sou-
verän von Tanja Neumann.



Ab dem 7.1.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Notfallsprechstunde:
29.12.2025 und 30.12.2025 von 8.00 bis 11.00 Uhr 

2.1.2026 von  8.00-11.00 Uhr
An den Feiertagen, sowie am 24.12.und 31.12.

sowie am 5.1.2026 haben wir geschlossen

Terminvereinbarungen sind auch über Doctolib möglich. 
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Mehr Miteinander:

Aktiv für ein starkes 
Wirtschaftsnetzwerk 

Bei einem gemeinsamen 
Frühstück auf Einladung des 
Landratsamtes Fürth kamen 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Gewerbevereine zusam-
men, um sich auszutau-
schen und Ideen für gemein-
same Aktivitäten zu entwi-
ckeln. Auch 2026 wird ein 
Schwerpunkt darauf liegen, 
die Wirtschaftsnetzwerke im 
Landkreis weiter zu stärken.
Es folgende Maßnahmen 
geplant:
• Landkreisweite Vernetzung 
der Gewerbevereine mit 
einem Treffen pro Quartal 
• Gemeinsames Arbeitstre-
ffen mit Gewerbevereinen, 
Bürgermeisterinnen und Bür-

germeistern, Wirtschaftsför-
derungen sowie der Regio-
nal- und Wirtschaftsförde-
rung im Sommer
• Walk & Talk: ein lockerer 
Gewerbespaziergang durch 
ein Gewerbegebiet, zweimal 
jährlich
• Teilnahme der Regional- 
und Wirtschaftsförderung an 
Sitzungen der lokalen Ge-
werbevereine
• Netzwerktreffen mit dem 
Landkreismacher-Netzwerk
• Veranstaltungsreihe „Zu-
kunftswirtschaft“ mit Praxis-
einblicken in nachhaltig wirt-
schaftende Unternehmen
• Regelmäßiger Versand des 
Unternehmensnewsletters

Wo man singt...

Fränkische Volkslieder

„Lauter lustige Lieder“ ist das Thema bei der „Fränkischen 
Singstund“ des Heimat- und Kulturvereins Stein. Zusammen 
mit Clemens Schellenberger werden Volkslieder gelernt und 
gesungen, hauptsächlich fränkische. Gäste sind immer 
willkommen. Der Eintritt ist frei. Nächster Termin: Freitag, 23.1. 
2026, 19.30 Uhr, Heimat- und Kulturverein, Mühlstr. 1, Stein

Wir wünschen funkelnde

Weihnachten und alles 

Gute im neuen Jahr

Frühstück, gute Gespräche, neue Ideen. Die Gewerbever-
eine im Landkreis Fürth ziehen an einem Strang.
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Jugendliche zwischen 10 
und 16 Jahren nahmen im 
Jugendhaus Stein an der 
diesjährigen Jungbürgerver-
sammlung teil. Zwei Stunden 
lang beantwortete Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer 
Fragen und nahm Anre-
gungen für die Stadtarbeit 
mit. Moderiert wurde die 
Runde von Claudia Elß und 
Alexandra Schmidtgall vom 
Kreisjugendring Fürth, unter-
stützt von Jugendreferent Uli 
Bauer. Zum Einstieg gab es 

ein kurzes Warm-up, bevor 
die Themen gesammelt wur-
den. Viel Raum nahmen die 
Bolzplätze ein: Gewünscht 
wurden häufiger gemähte 
Rasenflächen sowie Zäune 
oder Fangnetze. Krömer 
sagte Gespräche mit Bauhof 
und Stadtgärtnerei zu, be-
tonte aber, dass Bolzplätze 
bewusst weniger gepflegt 
würden als Sportplätze. Für 
das Jugendhaus wird ein 
neues Tor benötigt, das laut 
Leiter Baris Hübner ange-

schafft wird. Wie schon in den 
Vorjahren kam der Wunsch 
nach einem McDonald's auf. 
Krömer erklärte, dass das 
Unternehmen Standorte mit 
Drive-In-Option bevorzugt, 
weshalb viele Flächen in 
Stein nicht geeignet sind. Das 
geplante Quartier am Wei-
hersberg sei dafür grund-
sätzlich möglich, Entschei-
dungen liegen aber beim 
Unternehmen. Lob gab es für 
die Aktion „Streuobst für alle“ 
Aufgrund der großen Nach-
frage soll sie 2026 wieder-
holt werden. Auch der Stau 
auf der Hauptstraße wurde 

angesprochen. Ein Lkw-
Durchfahrtsverbot auf der 
B14 sei nicht realisierbar, da 
sie als Bundesstraße eine 
wichtige Umleitung für die A6 
darstellt. Zuständig ist je-
doch der Bund, so Bürger-
meister Kurt Krömer. Zum 
Schluss ging es um den 
Nahverkehr: Zwei Buslinien 
seien häufig überfüllt. Der 
Kreisjugendring will das di-
rekt an den Landkreis Fürth 
weitergeben. Bürgermeister 
Krömer bedankte sich für 
das Interesse und ermutigte 
die Jugendlichen, sich weiter 
einzubringen.

Jungbürgerversammlung in Stein

Was bewegt die Jugend? 
Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
im vergangenen Jahr. 

                                 
Wir wünschen allen besinnliche Festtage 
und für das nächste Jahr viel Glück,
Gesundheit und viele schöne Momente.

Locher Str. 4 • Stein • Tel. 0911 2523678 • www.pieper-lohbauer.de
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optimale Hygiene und 
kurze Reinigungszeiten

Spülrandloses Wand-WC

Föhrenweg 40 · Stein
Tel. 0911 / 672630

www.sanitaer-heizungsbau-stein.de

•  alle Arbeiten rund um Heizung & Sanitär•  alle Arbeiten rund um Heizung & Sanitär
•  kompetent, zuverlässig•  kompetent, zuverlässig
•  alle Arbeiten rund um Heizung & Sanitär
•  kompetent, zuverlässig

Checkliste für ein
barrierefreies Bad
• Ausreichend Bewegungsfläche 
• Rutschfeste Fliesen
• Bodengleiche Dusche mit Bewegungsfläche
• Genügend Haltegriffe an Dusche, 
  Badewanne, Toilette, Waschbecken
• Badewanne mit niedriger Einstiegshöhe
  und rutschsicherer Oberfläche
• Waschtisch, vor dem man bequem sitzen kann
• Nach außen öffnende, schwellenlose (Schiebe-)Türen
• Eingang zum Bad 80 cm bzw. 90 cm breit
• Einfach zu bedienende Armaturen mit Verbrühschutz
• Höhenverstellbare Toiletten oder auf den Nutzer abgestimmt

Förderung durch die KfW-Bank 
Bei der KfW-Bank gibt es das Programm "Altersgerecht Umbauen". Es verfügt über 
eine Zuschuss- und eine Kreditvariante. Der Zuschuss im KfW-Programm 455-B 
beträgt für den altersgerechten Umbau des Bades 10 %, maximal jedoch 5.000  €.

Ein barrierefreies Badezimmer kostet um einiges mehr als ein herkömmliches 
Bad. Doch zum Glück beteiligen sich Krankenkasse, Pflegekasse oder die 
Bundesländer an den Kosten. 

Ein modernes 
Heizsystem 

ist nachhaltig 
und senkt Ihre 

Energiekosten.

In Notfällen 
hinterlassen Sie 
uns auf dem 
Anrufbeantworter
bitte eine Nachricht 
und Ihre 
Telefon-
nummer 
Wir rufen Sie 
am selben Tag 
auf jeden Fall
zurück.
E-Mails werden
nicht bearbeitet.

...für Ihre ...für Ihre 
neue Heizungneue Heizung

...für Ihre 
neue Heizung

Wir haben vom 
22.12.25 bis 09.01.26 
ein paar erholsame Tage 

Heizung modernisieren 
& dauerhaft Geld sparen

Energie die mehr kann!
Wärmepumpen nutzen die natürliche Wärme aus 
Luft, Boden und Wasser und wandeln sie effizient 
in Heizenergie um – das macht sie zu einem 
umweltfreundlichen und kostensparenden Heizsystem.

Förderungen nutzen! 
Informieren Sie sich bei Ihrem Energieberater.

Wärmepumpe
Wärmepumpe
Wärmepumpe
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Kosmetik - Med. Fußpflege
Kosmetikpraxis im Scherbershof

Birgit Landshuter
Stein, Tel. 0911 6889880

Stein singt

Alle sind herzlich eingeladen.
Gemeinsam s�mmen wir
uns auf die Fes�age ein.
Ein festlicher Abend voller
Gesang und Gemeinscha�.
Mit Bestuhlung und
Getränkeverkauf

Weihnachtssingen

Eintritt frei! 

22. Dez. 2025

17.30 Uhr
Alte Kirche, Stein

Die Musikschule Stein

führt Sie durch den Abend.

Kurs-Nr. 25H 5805 S

 
Die Steuerungsgruppe  Fair-
trade Stadt Stein – in Ko-
operation mit Mittelschule 
Stein – zeigt den Spilefilm 
Coco Farm.
Erzählt wird die Geschichte 
von Max, der mit seinem 
Vater aufs Land zieht und 
entdeckt, wie gut Eier von 
glücklichen Hühnern schme-
cken. Zusammen mit seinem 
Cousin gründet er eine Bio-
Hühnerfarm. Ein mutiges 
Projekt, das sie vor viele 
Herausforderungen stellt. 

Der Film erzählt humorvoll 
und einfühlsam von Unter-
nehmergeist, Nachhaltigkeit 
und der Kraft der Gemein-
schaft und zeigt, wie viel 
Veränderung durch Zusam-
menhalt möglich ist. Er ist 
empfohlen für Familien und 
Kinder ab 9 Jahren.
Am Mittwoch, 28. Januar 
2026 um 15.30 Uhr (Einlass 
15.15 Uhr) in der Aula der 
Grundschule Stein, Neu-
werker Weg 29. 
Der Eintritt ist frei.

 Agenda 2030-Kino “Coco Farm“

Ein Film über Mut, Miteinander und echte Werte



Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Jeden* Sonntag
17 Uhr Gottesdienst   
*kein Gottesdienst am 28.12.
10.30 Uhr „Aufwind“
24.12. 16 Uhr „Überrascht von 
Freude“
1. Jan. 17 Uhr Gottesdienst
4. Jan. 17 Uhr Gottesdienst erlebt
7. Jan. 15 Uhr Frauenkreis
9. Jan. 17 Uhr Pfadfinder
14. Jan. 14.30 Uhr Seniorenkaffee

Landeskirchliche Ge-
meinschaft Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 17 Uhr Jungschar, 
19 Uhr Teenkreis 
14-tägig: 12 Uhr Mittagstisch. 
Anmeldung Tel. 0911 / 685576

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
21. Dezember 4. Advent
11 Uhr Gottesdienst 
Weihnachtsgottesdienste
she. Anzeige
31. Dezember 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
6. Januar 10 Uhr Gottesdienst 
mit Sternsingern
8. Januar 19 Uhr 
Friedensgebet/Gemeindehaus
11. Januar 9.30 Uhr 
Gottesdienst/Gemeindehaus
18 Januar 10 Uhr Steiner 
SonntagSpezial-Gottesdienst
25. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl/Gemeindehaus
Martin-Luther-Gemeindehaus
7. + 21. Januar 12 Uhr 
Mittagstisch: Essen bei 
Freunden, Unkostenbeitrag 
4€, Anmeldung Tel. 676197
Angebote für Singles
Infos tel. im Pfarramt od. 
singleforum.stein@elkb.de 
12. Jan. 20 Uhr Männergruppe
26. Jan. 19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag 14-tägig 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de 
17. Dez. 15 Uhr Trauercafé,
18 Uhr Abendgottesdienst St. 
Michael Seniorenwohnanlage
19. Dez. 18 Uhr Adventsand./LKG
21. Dez. 9.30 Uhr 4. Advent
Gottesdienst
23. + 30. Dez. 19 Uhr 
Frauengymnastik 40-60 Jahre
Weihnachtsgottesdienste
she. Anzeige
28. Dez. 10 Uhr Gottesdienst
31. Dez. 17 Uhr Gottesdienst
11. Jan. 11 Uhr Gottesdienst
12. Jan. 14.30 Uhr Montagstreff
14. Jan. 18 Uhr Abendgottesdienst 
Seniorenwohnanlage St. Michael
18. Jan. 11 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntag 10 Uhr Pfarrgottes-
dienst/Pfarrkirche, 10 Uhr Hl. 
Messe Haus St. Michael
Samstag 16 Uhr Vorabend-
messe Seniorenheim St. Alb.Magnus
Werktagsgottesdienste
Do 18 Uhr Hl. Messe/Pfarr-kirche, Fr 
17 Uhr Hl. Messe/ Haus St. Michael, 
Beichtgelegenheit
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr
22. Dez. + 12. Jan. Tanz und 
Bewegung für Senioren/Pfarrsaal
Weihnachtsgottesdienste
she. Anzeige
31. Dez. 17 Uhr Andacht im 
Haus St. Michael, 
18 Uhr Hl. Messe/Pfarrkirche

Ecclesia Kirche Stein
(Ev. Freikirche)
www.ecclesia-stein.de
21. Dez.10.30 Uhr 
Community Sunday, Advents-
Brunch, Haus der Begegnung
24. Dez. 15 + 16.30 Uhr 
Heiligabend-Gottesdienste in Roth
4. + 11. Januar 10.30 Uhr 
Community Sunday, Haus 
der Begegnung
Adressen auf der Website.

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
Weihnachtsgottesdienste
she. Anzeige
28. Dez. 10 Uhr Gottesdienst
31. Dez. 16 Uhr Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Wein)
1. Jan. 17 Uhr Gottesdienst
4. Jan. 10 Uhr Gottesdienst
6. Jan. 10.30 Uhr Gottesdienst
8. Jan. 19 Uhr Friedensgebet, 
Gemeindehaus Martin-Luther
11. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst
18. Jan. 10 Uhr Gottesdienst 
„Kirche Kunterbunt“ 
25. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen
20. Jan. 20 Uhr 
Hauskreis bei Dittmann
15. Jan. 20 Uhr Männergruppe
16. Jan. 19 Uhr 
Spieleabend/Gemeindehaus
28. Jan. 14 Uhr Seniorenkreis
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1. Jan. 10 Uhr Festgottes-
dienste in Pfarrkirche 
und im Haus St. Michael
6. Jan. 10 Uhr Festgottes-
dienst  mit Sternsingern/Pfarr-
kirche, 10 Uhr Festgottes-
ädienst Haus St. Michael
18. Jan. 10 Uhr Kindergottes-
dienst im Pfarrsaal
25. Jan. 10 Uhr Familiengot-
tesdienst mit Lobpreisliedern

Martin-Luther-Kirche: Tel. 676 197
Paul-Gerhardt-Kirche: Tel. 687788
St.-Jakobus-Kirche: Tel. 684046
Alb.-Magnus-Kirche: Tel. 676977



Mittwoch, 14.01.2026 / 18:30 Uhr – St. Marien Apotheke Katzwang:
„Unsere guten Vorsätze und der innere Schweinehund“ Eintritt frei. 

Um Anmeldung wird gebeten, Tel. 0911 6320522 (St. Marien Apotheke) 
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Die SteinCard

Freude schenken!

Es gibt so viele schöne An-
lässe, am Jahresende Dan-
ke zu sagen. An Familie, 
Freundinnen und Freunde, 
Kolleginnen und Kollegen 
oder einfach an Menschen, 
die einem am Herzen liegen. 
Mit der SteinCard schenken 
Sie echte Freude und gleich-
zeitig ein Stück Heimat. 

Ob spontan oder 
gut geplant 
Die SteinCard ist online 
unter www.steincard.de 
noch in letzter Minute erhält-

lich! Mit einer persönlichen 
Nachricht lässt sie sich ganz 
einfach per WhatsApp, 
Facebook & Co. versenden. 
Oder Sie drucken den Gut-
schein aus, verpacken ihn 
liebevoll und überreichen ihn 
persönlich. So wird aus dem 
Gutschein ein perfektes Ge-
schenk. Wer lieber vor Ort 
einkauft, kann den Stadt-
gutschein als Geschenkkar-
te direkt in der Innenstadt 
erwerben. Bei RE/MAX Im-
mobilien, den Stadtwerken 
und im Rathaus.

Unterstützung der lokalen 
Vielfalt und Geschäfte 
Jeder Euro, der in Stein 
ausgegeben wird, stärkt die 
lokale Vielfalt und unterstützt 
die Geschäfte unserer In-
nenstadt. Kleine Läden be-
stimmen unser Stadtbild und 
machen es erst besonders. 
Stein bietet eine Vielfalt an 
Fachgeschäften mit erst-
klassiger Beratung Mit der 
SteinCard schenken Sie 
nicht nur Freude, sondern 
auch ein Stück Identität 
unserer Stadt. 

Einlösbar bei vielen 
Lieblingsadressen
Die SteinCard kann bei vie-
len teilnehmenden Geschäf-
ten, Restaurants, Hand-
werks- und Dienstleistungs-
betrieben in Stein eingelöst 
werden – und das auch in 
Teilbeträgen.
Ein neues Lieblingsstück, 
Vitamine für die kalte Jah-
reszeit oder ein Verwöhn-
moment, eine warme Tasse 
Tee. Der Beschenkte ent-
scheidet selbst, worüber er 
sich freut.

Allfinanz Regionaldirektion Roland Reiter, Schillerstr. 35
Atelier SCHMUCK DESIGN OBJEKTE, Hauptstr. 51
A.W. Faber-Castell Vertrieb GmbH, 
Shop am Schloss, Nürnberger Straße 2
Café Krönchen, Hauptstr. 58
Dr. Heilbronner GmbH, Mühlstr. 50
Dr. Heilbronner Naturkosmetik, Mühlstr. 50
Einrichtungswerkstätte Sauber, Gewerbering 18
be-esy by Dr. Heilbronner GmbH, Mühlstr. 50
Fahrrad Mlady, Hauptstr. 44-46
Fahrschule Undheim, Hauptstr. 54
Gerhard Lehmeyer Immobilien c/o RE/MAX, Hauptstr. 11
Gewerbeverein Stein 1986, Postfach 1113
Hertel Malerfachbetrieb GmbH, Unterweihersbucher Str. 19
MEDICON Apotheke, Forum 1
Naturheilpraxis in Stein, Regelsbacher Str. 34
RE/MAX Immobilien, BADALES GmbH, Hauptstr. 11
Restaurant Apollon, Luitpoldstraße 6
Optik Schuhmann, Hauptstraße 36
Schuhorthopädie Roth, Hauptstr. 39
SHS Sanitär und Heizungsbau Stein, Föhrenweg 40
SOLIDPLAN GmbHDonaustraße 36, Nürnberg
Spielboutique, Hauptstr. 40
Stefan König Sanitär- & Heizungsbau, Loch 11
Vorsicht! frische brillen, Hauptstraße 7
Websulting, Mühlstraße 4

Die SteinCard können Sie in folgenden 
Geschäften und Unternehmen einlösen:



Frohe Weihnachten, viel Glück und

Gesundheit im neuen Jahr. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden 

für die treue Zusammenarbeit und das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Loch 11 • 90547 Stein • Tel. 0911 676492
www.koenig-installationen.de

Sanitär | Bad | Heizung | Wasseraufbereitung

sizieu rem n dr e r e In es ttD a sl ila eteur-M
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Mit einem herzlichen Will-
kommen stellten sich die 
Stadtspitze sowie Vertreter-
innen und Vertreter zahlrei-
cher Einrichtungen beim 
Neubürgerempfang der Fa-
berstadt persönlich vor. 
Musikalisch wurden die neu 
zugezogenen Steinerinnen 
und Steiner von festlichen 
Trompetenklängen der Mu-
sikschule empfangen. 

Rund 50 Bürgerinnen und 
Bürger waren gekommen, 
um mehr über ihren neuen 
Wohnort zu erfahren. Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer 
begrüßte die Gäste persön-
lich und gab einen kurzen 
Einblick in die Stadt Stein. 
Bei angeregten Gesprächen 
konnten sich die Gäste u.a. 
mit den Feuerwehren oder 
dem BRK austauschen und 

deren vielfältige Aktivitäten 
kennenlernen. Auch die Mu-
sikschule, die Stadtbücherei 
und die Volkshochschule so-
wie das Jugendhaus präsen-
tierten ihre Angebote und An-
sprechpartner. Als städti-
sche Arbeitskreise stellten 
der Senioren- und Behinder-
tenbeirat und die Fairtrade- 
Steuerungsgruppe ihr Tätig-
keitsfeld vor. Die kleinen 

Gäste konnten am Maltisch, 
spielerisch die Sehenswür-
digkeiten der Stadt ent-
decken.
Damit bot sich den neuen 
Steinerinnen und Steinern 
die Gelegenheit, erste Kon-
takte zu knüpfen, Stadträte 
kennenzulernen und viel-
leicht auch schon neue 
Nachbarn zu treffen. 

Neubürgerempfang in der Alten Kirche

Ankommen und
Kennenlernen


